Antrag an die Landesdelegiertenkonferenz am 19./20. Oktober 2019 in Lindau

A5 zu A31: Fur eine 6kologische Steuerreform

Antragsteller*innen Stefan Schmidt (KV Regensburg-Stadt)

Antragstext

Von Zeile 87 bis 89 I6dschen:

Begrindung

Bei der Einfihrung eines CO2-Preises werden die vorhandenen Energiesteuern um
den CO2-Preis-Aufschlag erhoht - und zwar kurzfristig. Dadurch werden fossile
Energietrager teurer. Im Gegenzug wird die Stromsteuer auf den EU-Mindestsatz von
0,1 ct/kwh gesenkt. Es ist sinnvoll, fossile Energietrager zu verteuern und Strom
gleichzeitig glnstiger zu machen, weil Strom mittlerweile zu fast 40 Prozent aus
erneuerbaren Energien produziert wird. Es entsteht eine Lenkungswirkung weg von
fossilen Energietragern hin zu Strom und erneuerbaren Energien.

Seite1/1


http://www.tcpdf.org

	Ä5 zu A31: Für eine ökologische Steuerreform

